
      Auslobung

Die Bewerber können jeweils nur eine Arbeit 
einreichen.

(Höchstalter 35 Jahre) 

Dem Wett
bewerbsbeitrag ist eine Kurzfassung (1 DIN A 4-
Seite) beizufügen.

Teilnahmeberechtigt sind Arbeiten, die innerhalb 
der letzten zwei Jahre abgeschlossen wurden 
(Stichtag der Einreichung: 31. Januar 2005).Die »Arbeitsgemeinschaft Die alte Stadt e.V.« lobt 

hiermit zum ersten Mal den Otto-Borst-Preis 
aus. Der Name des Preises erinnert an den Histo-
riker Prof. Dr. Otto Borst (1924 - 2001), Gründer 

      Preisvergabe und Preiseder Arbeitsgemeinschaft und langjähriger Her-
ausgeber der Zeitschrift »Die alte Stadt«.

Über die Preisvergabe entscheidet eine unab-
hängige, fachlich qualifizierte Jury aus dem Kreis       Preis zur Förderung

      des wissenschaftlichen Nachwuchses der Arbeitsgemeinschaft Die Alte Stadt und des 
Redaktionskollegiums der Zeitschrift.

Durch die Verleihung will der Verein den wissen-
Es werden Preise in Höhe von insgesamt 3.000 € schaftlichen Nachwuchs in den Fachgebieten 

Stadtgeschichte, Stadtsoziologie, Denkmalpflege vergeben. Die Jury behält sich vor, die Preissum-
und Stadtplanung fördern. Mit dem Preis, der im me auf mehrere Arbeiten zu verteilen oder nicht 
zweijährigen Turnus vergeben wird, sollen her- auszuschöpfen. 
ausragende Leistungen in diesen Fachgebieten 
prämiert werden. Zur Preisvergabe lädt der Auslober die Preis-
 träger auf die von ihm jährlich veranstaltete 
Der Wettbewerb ist offen für schriftliche Internationale Städtetagung ein. Dabei stellt der 
Studienarbeiten, Studienabschlussarbeiten und erste Preisträger die wichtigsten Thesen seiner 
Dissertationen, die sich mit Themen der Ent- Arbeit vor. 
wicklung von Städten in historischer, stadt(bau)- 
historischer, sozialwissenschaftlicher, denkmal-

      Die Arbeiten sind mit allen Unterlagenpflegerischer, planerischer und städtebaulicher 
      einzureichen an:Hinsicht befassen und die an deutschsprachigen 

Hochschulen und Fachhochschulen erstellt wor-
Die alte Stadt e.V.den sind. Ausgeschlossen sind Habilitationen so-
Stichwort Otto-Borst-Preis 2005wie Forschungsgutachten im Auftrag Dritter. 
Marktplatz 16
D - 73728 Esslingen/Neckar Die Arbeiten können von den Verfasserinnen und 

Verfassern oder von den 
      Persönliche Auskunft erteilt:betreuenden Hochschullehrerinnen und Hoch-

schullehrern eingereicht werden.
Professor Dr. Johann JessenVoraussetzung ist ein gutachterliches Begleit-
Städtebau-Institutschreiben des betreuenden Hochschullehrers im 
Universität StuttgartUmfang von einer Seite. Zugelassen sind auch 

Gruppenarbeiten (bis drei Personen). -
Tel.:  0711 - 121-2213
email: johann.jessen@si.uni-stuttgart.de

www.alte-stadt.de


